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Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.
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Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit zur Seite! Machen Sie Ihr Altgold zu Bargeld!

nkauf von:
Ringe
Ketten
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• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuc
• Bernstein

Wir zahlen für
Pelze und Nerze

bis zu 7.000 €

Zinn

Zahngold

Altgold

August-Bebel-Straße 59 • 16816 Neuruppin • Terminvereinbarung unter: 0178 - 55 82 902
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zu Hause!
es

auch bei n
zu Hause!

Für Nerze und Pelze zahlen wir bis zu 7.000 €*
Für Lederjacken und Ledermäntel

zahlen wir bis zu 2.800,- €*

Hausbesuche bis zu
70 km kostenlos

Für Nerze und Pelze zahlen
wir bis zu 9.000€

Ankauf vonMarkenuhren aller Art (auch defekte Uhren), wie
z.B.: Rolex, Patek Phillipe, Omega, Cartier, Hublot, und vielemehr ...
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Die Experten sind 5 Tage vor Ort
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Zögern Sie nicht ein
en Termin zu verein

baren:

Telefon: 0152 - 5765
3612

Ö

Jetzt auchModeschmuck dringend gesucht.

Profitieren Sie durch den
momentan hohen Goldkurs!

Wir zahlen bis zu
75,- €

pro Gramm Feingold

Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit zur Seite! Machen Sie Ihr Altgold zu Bargeld!

Ankauf von:
• Ringe
• Ketten
• Gold
• Goldschmuck
• Altgold

• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)

• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Bernstein

• nn
• Uhren
• und vieles mehr

Wir zahlen für
Pelze und Nerze

bis zu 7.000 €

Zinn

Zahngold

Altgold

August-Bebel-Straße 59 • 16816 Neuruppin • Terminvereinbarung unter: 0178 - 55 82 902

Ko

Ihres Schmucks,
auch bei Ihnen

zu Hause!

Ko

Ihres Schmucks,
auch bei Ihnen

zu Hause!

Für Nerze und Pelze zahlen wir bis zu 7.000 €*
Für Lederjacken und Ledermäntel

zahlen wir bis zu 2.800,- €*

Hausbesuche bis zu
70 km kostenlos

Für Nerze und Pelze zahlen
wir bis zu 9.000€

Mittelstr. 46
32699 Extertal/Bösingfeld

Ankauf vonMarkenuhren aller Art (auch defekte Uhren), wie
z.B.: Rolex, Patek Phillipe, Omega, Cartier, Hublot, und vielemehr ...
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Nutzen Sie die Geleg
enheit zum Saisonabschluss un
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zögern Sie nicht ein
en Termin zu verein

baren:

Telefon: 0152 - 5765
3612

SCHMUCK & PELZANKAUF BÖSINGFELD

Alles sowie Pelze und Ledermäntel nur
in Verbindungmit Gold.

Jetzt auchModeschmuck dringend gesucht.

Profitieren Sie durch den
momentan hohen Goldkurs!

Wir zahlen bis zu
80,- €

pro Gramm Feingold

Wir kaufen alle Arten
vonMarkentaschen an

bis 5.000,- €

Ham
eln

Rinteln

Mittelstr. 46

Neben dem Schlachter Kuhfuß.
Parkplätze sind ausreichend

vorhanden.

Wir kaufen
Brillen und Krawatten

aller Arten

Wir zahlen bis zu 10.000,- €

Für Nerze und Pelze
zahlen wir bis zu 10.000,- €



Auflage: 17.115 · Erscheint in Extertal, Kalletal, Dörentrup, Barntrup · Anzeigenannahme: 05262 99922
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Abschied in BösingfeldSommer in Barntrup Bauen in Almena
Auf dem Marktplatz finden in den nächsten
Wochen viele Veranstaltungen statt.

Mehr auf Seite 6

In den Ruhestand: Großer Bahnhof für die
Grundschulleiterin Silvia Genat.

Mehr auf Seite 9

Baugrundstücke in idyllischer Lage stellt die
Gemeinde Extertal zur Verfügung.

Mehr auf Seite 7

Kalletal-Lüdenhausen (sar). Drei
Tage war Lüdenhausen fest in
der Hand des Schützenvereins.
Ihre Verbundenheit zum Verein
und zum Brauchtum brachten
zahlreiche Einwohner zum Aus-
druck, in dem sie ihre Häuser,
Vorgärten und Straßen mit
Grün und Girlanden ge-
schmückt hatten. Das freute be-
sonders die Schützenmitglieder
und deren Gäste, die am Sonn-
tag mit Kutschen und musikali-
scher Begleitung durch den Ort
zogen. Der Festumzug mit der
Parade am Küsterbrink war nur
ein Höhepunkt des Großereig-
nisses. Die Proklamation des
neuen Schützenkönigs am
Montag im Festzelt war ein wei-
terer wichtiger Punkt. Der neue
König heißt Dirk Detering. Ihm
zur Seite stehen Königin Ulrike
Grote und der Hofstaat, zu dem
Claus und Carola Tünnermann,
Martin und Angelika Gott-
schlich, Udo Knaup und Sabine
Fleischfresser, Mathias Seidens
und Diana Detering sowie die
Adjutanten Dirk Blome und Ma-
nuel Knaup gehören.

Mehr auf Seite 10/11

Schützen haben einen neuen König
Schützenverein Lüdenhausen lässt es drei Tage lang krachen

Die Damen des Hofstaats reisen per Kutsche. Foto: RR

Kalletal (rr). Es war keine leichte
Geburt, doch nun ist der Weg
frei für ein Medizinisches Ver-
sorgungszentrum (MVZ) in Kal-
letal. Nachdem in einer ersten
Abstimmung am 21. März mit
16 zu 16 Stimmen wegen der
Stimmengleichheit kein „Ja“ zu-
stande kam, brachten Udo Zip-
pel, Prof. Dr. Rolf-Dieter Weege
und Prof. Dr. Hans-Jürgen Dan-
neel ein Bürgerbegehren auf
den Weg, das 2 668 Unterschrif-
ten erhielt und das damit den
Ratsbeschluss vom März auf-
hob.
Nun stand in der Ratssitzung
am Donnerstag vergangener
Woche die Frage zur Abstim-
mung „Sind Sie dafür, dass die
Gemeinde Kalletal ein kommu-
nales Medizinisches Versor-
gungszentrum gründet?“. Und
die geänderten Mehrheitsver-
hältnisse ergaben mit 17 zu 15
Stimmen ein zustimmendes Vo-
tum.
Nachdem SPD-Ratsherr Malte
Gerke nicht mehr im Rat vertre-
ten ist und für ihn Friedhelm
Johanning nachrückte, konnte
die SPD nun auf zwölf Mandate
zählen, sodass sich zusammen
mit den Grünen und Bürger-
meister Mario Hecker eine
Mehrheit von 17 Stimmern er-
gab.

CDU, UKB und der fraktionslo-
se Marc Schumacher bildeten
die 15 Nein-Stimmen. CDU-
Fraktionschef Julian Gerber be-
tonte in einem Statement, dass
sich die ärztliche Situation ver-
bessert habe, denn der Markt
habe dies geregelt. Außerdem
befürchte man eine Konkur-
renzsituation für die niederge-
lassenen Ärzte, und dem Kalle-
taler Haushalt stünde eine zu
große Belastung bevor. Auch

monierte er, dass die Debatte in
der Vergangenheit nicht sach-
lich geführt, emotional über-
frachtet gewesen sei und es so-
gar Drohanrufe bei Mitgliedern
der UKB gegeben habe.
Da meldete sich auch Udo Zip-
pel zu Wort. Man wolle mit dem
MVZ das System der niederge-
lassenen Ärzte stärken, es gehe
nicht um Konkurrenzsituatio-
nen. Er hob hervor, dass auch
das Bürgerbegehren ein demo-

kratischer Prozess sei, sogar ei-
ne Befruchtung des demokrati-
schen Systems, und dass man
daraus keine Dauerfehde ablei-
ten, sondern wieder zu einem
konstruktiven Miteinander
kommen müsse.
Das Gerangel um ein Medizini-
sches Versorgungszentrum hat-
te wohl für Aufmerksamkeit ge-
sorgt, denn immerhin erlebten
rund 40 Bürgerinnen und Bür-
ger die Ratssitzung.

Zweiter Anlauf im Rat:
Grünes Licht für das MVZ
Medizinisches Versorgungszentrum für Kalletal kommt nun doch

Zahlreiche Zu-
schauer verfol-
gen die Rats-
sitzung des
Kalletaler Ge-
meinderates.
Foto: RR
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Vorverkauf bei Eventim
sowie am Doktorsee.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Gekaufte Aktionsware ist vom Umtausch ausgeschlossen.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel

V

Gutschein

Montagsangebot

y
Rinteln

e-Rezeptp
nicht vergessen!

R e

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0
Täg.: 16:00 - 01:00 Uhr, Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr offen.

www.kulturagentur-online.de

alles was passiert ist
Stefanie Woch

Bilder und Installationen

28. April - 23. Juni 2024
Robert Koepke Haus
Schwalenberg

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Fernsehsessel
mechanisch oder 1-, 2-, oder
3-motorisch mit Aufstehhilfe
oder Massagefunktion, mit Hei-
zung, Herz- Waage- Funktion,
in Stoff, Mikrofaser, Leder
BestpreisGarantie!!!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF

Frische Küche in der Spargeldiele
Idyllischer Biergarten · Eiscafé
Hofladen · Heidelbeerbuffet
Tonnenheider Reibekuchen
Heidelbeer-Selbstpflücke
Spargelhof Winkelmann · Nuttelner Str. 50
32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060
Hofladen Hahlen · Königstr. 400 · 32427 Minden

Reservierungen/Infos unter www.spargelhof.de



SEITE 2 SAMSTAG, 13. JULI 2024KREIS LIPPE

Musik
in meinen
Ohren.

Komödie von Moliére
Fassung für die Pyrmonter Theater Companie e.V.

im Pyrmonter Sommer 2024

Freitag, 19. Juli 2024 · um 19:30 Uhr
Großer Schlosshof Bad Pyrmont

PREMIERE:

Regie: Jörg Schade | Kostüme: Christine Jacob
Musik: Mathias Weibrich | Bühne: Norbert Drossel

Mit Adele Vorauer, Judith Guntermann, Carl-Herbert Braun,
Marc André Bartelt, Timo Wiesemann, Daniel Heck,

Jörg Schade, Tina Schorcht, Andrij Borys

Choreografie: Isabella Rapp

Weitere Vorstellungen:
Samstag, 20. Juli 2024 um 19:30 Uhr
Sonntag, 28. Juli 2024 um 18:00 Uhr
Samstag, 03. August 2024 um 19:30 Uhr
Samstag, 10. August 2024 um 19:30 Uhr
Sonntag, 18. August 2024 um 18:00 Uhr
Freitag, 30. August 2024 um 19:30 Uhr

Tickets über Bad Pyrmont Tourismus Tel: 0 52 81 / 15 15 43

Kreis Lippe (red). Die Türklingel
läutet und endlich ist das Paket
da. Doch darin ist nicht etwa
das bestellte Tablet, sondern ei-
ne Flasche Shampoo, eine Ste-
ckerleiste oder ein Set Buntstif-
te. Solche Szenarien sind kei-
nesfalls erdacht, sondern kom-
men inzwischen immer häufi-
ger vor, wie betroffene Verbrau-
cher berichten.
Derartige Falschlieferungen
sind nicht nur ärgerlich, son-
dern können auch arge Proble-
me bereiten. Denn Betroffene
müssen den Versender erst ein-
mal darüber informieren, dass
nicht der Artikel geliefert wur-
de, den sie bestellt haben. „Das
ist erst einmal eine ziemliche
Zwickmühle für Verbraucher:in-
nen“, sagt Brigitte Dörhöfer, Lei-
terin der Beratungsstelle Det-
mold bei der Verbraucherzent-
rale NRW. „Denn die Ware kann
ja nicht einfach kommentarlos
zurückgeschickt werden. Im
schlimmsten Fall würde dann
der Kunde selbst als vermeintli-
cher Betrüger dastehen.“ Sie
gibt Tipps, wie zu verfahren ist,
wenn man falsche Ware erhält,
und wie man sich absichern
kann.
Schon beim Empfang aufmerk-
sam sein
Die Pakete werden inzwischen
oft mit zahlreichen Informatio-
nen zum Versandstatus (Tra-
cking-Informationen) begleitet.
Daher wissen Kunden in der Re-
gel, wann welche bestellte Ware
bei ihnen eintrifft. Wenn man
das Paket persönlich annehmen
kann, sollte man unbedingt dar-
auf achten, dass dies unbeschä-
digt und ordentlich verklebt ist.
Natürlich können auch ver-
schlossene Pakete falsche Ware
enthalten.

Daher sollte man ebenfalls auf
das zu erwartende Gewicht und
die Größe des Paketes achten.
Stimmt etwas nicht, sollte dies
noch im Beisein des Liefer-
dienstes angesprochen und ge-
klärt werden. Eventuell kann
das Paket noch im Beisein des
Paketboten geöffnet werden.
Dokumentieren und Beweise si-
chern
Lästig, aber hilfreich: Besteht
der Verdacht auf Falschliefe-
rung, sollte das Öffnen des Pa-
ketes am besten per Video doku-
mentiert werden oder in Anwe-
senheit von Zeugen stattfinden.
Zusätzlich empfiehlt es sich,
den Paketschein als Beweis auf-
zubewahren, da auf diesem das
Gewicht des Paketes vermerkt
ist.
Sich zur Wehr setzen
Wichtig bei einer Falschliefe-
rung ist, diese nicht einfach wie-
der an den Online-Shop zurück-
zuschicken. So kann es nämlich
passieren, dass die Retourenab-
teilung annimmt, dass der Kun-
de beziehungsweise die Kundin
die Ware vor dem Zurücksen-

den ausgetauscht hat. Daher
sollten Betroffene sich sofort
beim Kundenservice melden
und explizit auf die Falschliefe-
rung hinweisen. Dort können
die Mitarbeiter dann eine Notiz
für die Retoure vermerken.
Stellt sich der Onlinehändler
trotzdem quer, sollten sich Ver-
braucher rechtlichen Rat einho-
len und gegebenenfalls Strafan-
zeige gegen Unbekannt erstat-
ten.
Die Chancen stehen hier für Be-
troffene gut, da der Händler
hier in der Pflicht ist. Für eine
Erstberatung stehen die Bera-
tungsstellen der Verbraucher-
zentrale NRW zur Verfügung.
Weiterführende Infos und
Links:
• Mehr zum richtigen Retour-
nieren: www.verbraucherzentra-
le.nrw/node/60722
• Muss ich in der Originalverpa-
ckung zurückschicken?
www.verbraucherzentra-
le.nrw/node/28096
• Alles rund ums Online-Shop-
ping: www.verbraucherzentra-
le.nrw/onlineshopping

Shampoo statt
Tablet im Paket
Warnung vor Falschlieferungen durch Online-Händler

Böse Überraschung: wenn sich im Paket nicht das Bestellte befindet.
Foto: Verbraucherzentrale NRW

Kreis Lippe. Der Kreis Lippe
stellt das Angebot, kreisweit
gültige „60+ Abos“ für Führer-
scheinabgeber auszugeben,
zum 1. August dieses Jahres
ein. Grund dafür ist eine Ent-
scheidung des Kreistages aus
dem März 2024, um Einsparun-
gen vorzunehmen. Bis zum 31.
Juli ist es demzufolge noch
möglich, einen Führerschein

gegen ÖPNV-Tickets zu tau-
schen. Bürgerinnen und Bürger
aus Bad Salzuflen, Detmold
und Lemgo, die kein Fahrzeug
mehr führen möchten, können
dagegen ihre Führerscheine
weiterhin in den dortigen Stadt-
bus-Büros gegen entsprechende
Stadtbus-Tickets tauschen, die
dann für drei Monate gültig
sind.

60+ Abos: Angebot wird eingestellt

Kreis Lippe. Die Elterngeldstelle
beim Kreis Lippe ist in der Zeit
von Freitag, 12. Juli, bis Freitag,
19. Juli, geschlossen. Während
dieses Zeitraumes ist der Kon-
takt telefonisch über die Hotline
05231/6277500 oder per E-Mail
an elterngeld@kreis-lippe.de
möglich.

Elterngeldstelle
bis 19. Juli zu

Lage (red). Carmen und Hans
Zimbehl öffnen am morgigen
Sonntag, 14. Juli, ihren Gar-
ten für interessierte Besu-
cher. Die Adresse lautet Ta-

schenweg 34, in Lage. Das Gar-
tentor steht in der Zeit von 12
bis 18 Uhr für die Gartenliebha-
ber offen. In dem kleinen Gar-
ten findet man unter anderem

schattige Sitzplätze unter
Lauben und am Teich. Weite-
re Informationen und aktuel-
le Änderungen unter www.of-
fenen-gaerten-lippe.de.

Am Sonntag: Offene Gartenpforte in Lage
Impressum
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Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024

hunger
überwinden?
#Siekann

mit ihrer hilfe.

www.plan.de
Werden Sie Pate!
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nur gültig am Samstag 13.07.2024

Abbildungen können abweichen; solange der
Vorrat reicht. In Schwarz gesetzter Preis ist unser ehemaliger Verkaufspreis oder

unverbindlicher Listenpreis des Herstellers. Stand 15.06.2024

apotheke
im MarktkaufHro33HHro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

!e-Rezept
einlösen!

statt 19,90*
1569

Sehen & Hören Drinkuth
Poststraße 9

32694 Dörentrup

05265 954545

Das bieten Ohrpassstücke aus Titan:

Im Aktionszeitraum
erhalten Sie unsere

hochwertigen Titanohr-
passstücke in der Farbe
Ihrer Wahl gerne auch
mit Strassstein zum
Preis des regulären

Ohrpassstückes.

- wertiger Glanz im Ohr

- hypoallergen und
antibakteriell

- kein Juckreiz oder feuchte
Gehörgänge

- extrem leicht

- Farbe nach Wunsch,
kein Verfärben

- kaum spürbar im Ohr

- bruchsicher und superdünn

- höchst-hygienisch

- deutlich natürlicherer Klang

>

>
>

>
>

>

>

>

>

Aktions-
zeitraum:

Bis zum 31.8.24 ohne
Aufpreis zum herkömmlichen

Material.

Barntrup (red). Seit dem vergan-
genen Montag (8. Juli) wird in
Barntrup auf der L 947 die Fahr-
bahndecke zwischen Frettholz
und der Landesgrenze zu Nie-
dersachsen saniert.
In den kommenden zwei Mona-
ten wird auf einer Länge von
gut 2,5 Kilometern in zwei Ab-
schnitten die Fahrbahndecke in
einer Stärke von zehn Zentime-
tern abgefräst und anschließend
durch einen neuen zweilagigen
Aufbau ersetzt.
Aufgrund der geringen Fahr-
bahnbreite können die Arbeiten
aus Sicherheitsgründen nur un-
ter Vollsperrung durchgeführt
werden. Im ersten Bauabschnitt

wird der Bereich zwischen Lan-
desgrenze (vor der Ortsdurch-
fahrt Hagen) und der Einmün-
dung Klus/Hiddensen (L 947/L
946). Der Einmündungsbereich
muss baubedingt während des
ersten Bauabschnitts gesperrt
bleiben. Der erste Bauabschnitt
soll bis zum Ende der nieder-
sächsischen Schulferien abge-
schlossen werden.
Anschließend wird im zweiten
Bauabschnitt von Einmündung
Klus/Hiddensen die Strecke in
Richtung Barntrup auf etwa ei-
nem Kilometer erneuert. Im
zweiten Bauabschnitt bleibt die
Einmündung Klus/Hiddensen
befahrbar.

Umleitungen:
Im ersten Bauabschnitt verläuft
die Umleitung aus Richtung
Barntrup kommend über die B1
in Richtung Landesgrenze Nie-
dersachsen bis nach Grießem.
Von dort weiter über die Pyr-
monter Straße (L 426) in südli-
cher Richtung bis nach Bad Pyr-
mont.
Der Stadtteil Hagen über die
Hagener Straße (L430) erreich-
bar Einmündung Klus/Hidden-
sen ist baubedingt gesperrt. Ei-
ne Weiterfahrt Richtung Blom-
berg/Barntrup ist in dieser Bau-
phase nicht möglich. Aus Rich-
tung Hagen/Bad Pyrmont kom-
mend gilt die Umleitung auch

in entgegengesetzter Richtung.
Im zweiten Bauabschnitt erfolgt
die Umleitung über die B1 in
Fahrtrichtung Blomberg bis zur
Einmündung Siekholzer Weg
(L948). Über Siekholzer Weg
(L948), K61, und Hiddensen
(L946) wird über die Einmün-
dung Klus/Hiddensen auf Klus
(L947) zurückgeführt. Die Um-
leitung gilt auch in entgegenge-
setzter Fahrtrichtung.
Den Anliegern wird während
der Bauphase weitestgehend er-
möglicht, ihre Grundstücke zu
erreichen.
Das Land NRW investiert rund
1,3 Millionen Euro in die Maß-
nahme.

Sanierung der L 947:
Vollsperrung ist geplant
Arbeiten laufen seit Montag / Maßnahme dauert etwa zwei Monate

Der Bereich des Bauabschnitts 2 mit Umleitung. Grafik: straßen.nrwDer Bereich des Bauabschnitts 1 mit Umleitung. Grafik: straßen.nrw
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Autohaus Stegelmann GmbH & Co. KG
Bielefelder Straße 86–88, 32756 Detmold, Tel. 05231 9349996 21, info@stegelmann.de
Stegelmannstraße 1, 32657 Lemgo, Tel. 05261 9234999 21, info@stegelmann.de volkswagen-stegelmann.de

Ihr Volkswagen Partner

Ausstattung: Telefonschnittstelle „Comfort“ mit
induktiver Ladefunktion, Digital Cockpit Pro, LED-Plus-
Scheinwerfer, vier 17-Zoll-Leichtmetallräder „Richmond“,
automatische Distanzregelung ACC, Klimaanlage
„Air Care Climatronic“ mit Allergen-Filter u.v. m.
Lackierung: Pure White

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen
können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.09.2024.
Stand 07/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Ver-
brauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den ge-
wählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 2 Ein Angebot der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Ein-
zelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden. Zzgl. Überführungskosten
i. H. v. 949,00 € oder Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg –
Classic (A1) i. H. v. 779,00 €. Bonität vorausgesetzt. 3 Kostenübernahme für
Wartungs- und Inspektionsarbeiten laut Herstellervorgabe, für Reparaturen
infolge von natürlichem Verschleiß
und für diverse Gebühren (HU in-
klusive AU und UVV-Prüfung).

Golf GTI 2.0 TSI OPF 195 kW (265 PS) 7-Gang-DSG

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,1;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 162; CO₂-Klasse:
F. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und
Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach
NEFZ vor.1

Kraftstoffverbrauch Golf GTI kombiniert in l/100 km:
7,3–7,1; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 167–162;
CO₂-Klasse: F. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht
mehr nach NEFZ vor.1

GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl.: 99,00 €2

zzgl. Wartung & Verschleiß mtl. à 34,00 €3

24 mtl. Gesamtleasingraten à 133,00 €

Leasing-Sonderzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Der Golf GTI im Gewerbeleasing

Schnell da – schnell weg

Jetzt ab 99,00 €2 mtl. leasen
Nur solange der Vorrat reicht

Barntrup (red). Das Barntruper
Unternehmen KEB Automation
hat dem städtischen Gymnasi-
um Barntrup zwei 3D-Drucker
und einen Hochleistungscom-
puter gespendet. Die technische
Ausstattung hat einen Wert von
über 4 000 Euro und soll vor al-
lem die Arbeit des Technik-In-
formatikkurses der 10. Klassen
der Schule unterstützen.
Bereits Ende vergangenen Jah-
res konnten Drucker und Com-
puter der Schule zur Verfügung
gestellt werden. Eine offizielle
Übergabe fand nun im Rahmen
von Projekttagen des Gymnasi-
ums im KEB-Ausbildungszen-
trum statt. Vor Ort war die Lei-
terin des städtischen Gymnasi-
ums Barntrup, Gabriele
Schmuck, die sich für die Spen-
de bedankte: „Wir freuen uns

sehr über die Spenden von un-
serem Kooperationspartner
KEB, mit der wir unserer Medi-
en AG zum Beispiel die Bear-
beitung von Videoprojekten er-
leichtern. Herkömmliche Com-
puter sind für solche Aufgaben
nicht ausgelegt. Unsere Schüle-
rinnen und Schüler haben zu-
dem die Möglichkeit, visuell zu
programmieren. Mit den 3D-
Druckern können die Projekte
dann auch effektiv ausgedruckt
und somit erlebbar werden.“ Ei-
nes der ersten Vorhaben mit der
neuen Ausrüstung sei der
Druck der Klassenmaskottchen
für die Fünftklässler der Schule.
Derzeit absolvieren fünf Zehnt-
klässler insgesamt drei Projekt-
tage bei KEB und bekommen
dabei einen ersten Eindruck von
einem Unternehmen aus dem

Bereich der Antriebs- und Auto-
matisierungstechnik.
Als größter Arbeitgeber Barnt-
rups und einer der größten in
der Region bildet KEB jährlich
Nachwuchsfachkräfte aus. Mit
Beginn des kommenden Ausbil-
dungsjahrgangs im August die-
ses Jahres hat das Unterneh-
men 93 Auszubildende und Stu-
dierende in den eigenen Reihen.
Ziel der Projekttage, die wir mit
dem Gymnasium Barntrup ver-
anstalten, ist die Vorbereitung
auf die Bulli-Challenge des Bil-
dungswerks der ostwestfälisch-
lippischen Wirtschaft, an dem
das Gymnasium Barntrup mit
26 Zehntklässler in vier Teams
zusammen mit KEB teilnehmen
wird. Bereits im vergangenen
Jahr haben wir den Kurs Tech-
nik-Informatik des Gymnasi-

ums bei der Projektarbeit unter-
stützt“, sagt Thomas Lalk, Leiter
der Ausbildung bei KEB.
Hinter der Bulli-Challenge
steckt ein Wettbewerb, bei dem
Schülerinnen und Schüler ver-
schiedener Schulen gemeinsam
mit Unternehmen wie KEB ei-
nen VW T2 Bulli im Maßstab
1:14 motorisieren und per Han-
dy-App steuerbar machen.
Am Ende der Challenge steht
ein Parcours, der mit dem fern-
gesteuerten Bulli absolviert wer-
den muss. Auf diesem Wege
werden schon früh praktische
Kenntnisse im Bereich der
MINT-Fächer vermittelt. Das Fi-
nale des Wettbewerbs wird in
diesem Jahr von KEB ausgerich-
tet und am 16. November im
Ausbildungszentrum stattfin-
den.

Projekttage: Schüler
tauchen in die Praxis ein
KEB Automation übergibt Spende an das Gymnasium Barntrup

Henrik Wöbel,
Markus Gud-
de, Maximilian
Maskus, Tho-
mas Lalk, And-
reas Schell,
Gabriele
Schmuck, Ti-
mo Rebschloe,
Ole Sasse, Lu-
kas Kastner
(von links).
Foto: KEB Au-
tomation

Barntrup-Alverdissen (red).
Rund 130 Bogenschützen aus
ganz Lippe und dem Mindener
Raum trafen sich vor Kurzem
zur Bezirksmeisterschaft der
Bogenschützen im Freien in Be-
ga.
Vom Schützenverein Alverdis-
sen, Bogensport-Sparte, haben
sich Dieter Hagemann, Detlef
Hansch, Birgit Senftleben, Paul
und Max Gavlovych dafür quali-
fiziert. Birgit Senftleben konnte
aus Krankheitsgründen den
Wettkampf nicht antreten.
Bei strahlendem Sonnenschein
kamen die Schützen ordentlich
ins Schwitzen, es ist eine große
Herausforderung, bei solch ei-
nem Wettkampf in der Sonne

zu stehen und 72 Pfeile abzu-
schießen.
„Unsere Schützen haben es aber
super gemeistert und tolle Er-
gebnisse erzielt. Dieses auch
dank der hervorragenden Trai-
ningsarbeit mit Trainerin Elke
Zielsdorf“, berichtet Willi Dü-
wel.
Folgende Plätze wurden er-
reicht:
Recurve Senioren: Detlef
Hansch, Platz 4 mit 497 Ringen
Dieter Hagemann, Platz 5 mit
475 Ringen
Recurve Herren: Paul Gavlo-
vych, Platz 10 mit 454 Ringen
Recurve Jugend: Max Gavlovych
erreichte mit dem den 2. Platz
das Treppchen mit 552 Ringen.

Tolle Erfolge für
Bogenschützen
Bezirkswettkämpfe im Freien

Die Alverdisser Bogenschützen, von links: Max Gavlovych, Detlef
Hansch, Paul Gavlovych und Dieter Hagemann. Foto: pr.



SEITE 6 SAMSTAG, 13. JULI 2024BARNTRUP / DÖRENTRUP

Wir machen vom

17.07. bis 04.08.2024

Urlaub.

Ab dem 07.08.2024

sind wir wieder

zu den gewohnten

Öffnungszeiten

für Sie da. Höferweg 10 · 32602 Vlotho/Uffeln
Telefon 05733-99640 · www.klocke-offeln.de

Schädlinge im Garten?
Läuse? Schnecken? Unkraut?

Mehltau? Wühlmäuse?
Zur

Bekämpfung
finden Sie
bei uns

die richtigen
Produkte

und
die richtige
Beratung!

Unsere Öffnungszeiten:
Montags geschlossen, Di - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Barntrup (red). Diesem Nach-
mittag haben die Jungen und
Mädchen von der Kita Zauber-
kiste lange entgegengefiebert:
Mit einem bunten Gartenfest
feierten sie die Kinderrechte.
Die Kinder näherten sich dem
Thema spielerisch – in der Kita
waren die Kinderrechte bereits
über Wochen Thema. Zum Bei-
spiel bei der Liedauswahl: Die

Kinder sangen zur Eröffnung
fröhlich das Lied „Kinder haben
Rechte“ zur Gitarrenbegleitung.
Danach buddelten sie im Sand-
kasten nach Schätzen, verewig-
ten ihre bunten Handabdrücke
an einer Wand, probierten Ver-
kleidungen aus und ließen sich
fantasievoll als Fabelwesen oder
Tiere schminken. Für die Eltern
hielt Manuela Bünz (Der Paritä-

tische) einen Impulsvortrag. Sie
warb dafür, Kinder an Entschei-
dungen, die diese betreffen, zu
beteiligen: Kinder seien Exper-
ten in eigener Sache und könn-
ten ausdrücken, was sie gern
möchten und was nicht. Natür-
lich solle die Beteiligung alters-
gemäß und fürsorgend sein,
denn „Kinderwille ist nicht im-
mer gleich Kindeswohl“.

Bei Interessenkonflikten gelte
es, eine Abwägung zu finden,
mit der alle gut leben können:
Denn nicht nur Kinder haben
Rechte, sondern auch alle ande-
ren Menschen.
Am reich gedeckten Kuchenbü-
fett trafen sich Eltern und Kin-
der wieder und ließen mit dem
Team der Zauberkiste den Tag
im Garten ausklingen.

Kita-Team feiert die Kinderrechte
Fröhliches und informatives Sommerfest in der Zauberkiste

Eltern und Kinder freuen sich gemeinsam mit Manuela Bünz (rechts)
und Kita-Leitung Jennifer Meiseberg (2.v.r.) über das gelungene Kin-
derrechtefest. Foto: H. Sommerkamp

Dörentrup (red). Es wird ein
sommerliches Open-Air-High-
light: „The Tree Gees“ – weltweit
betrachtet als die wichtigste Tri-
bute-Gruppe der Bee Gees –
gastieren am Sonntag, 4. Au-
gust, auf Schloss Wendlinghau-
sen. Konzertbeginn ist um 19
Uhr; Einlass ab 17.30 Uhr.
Die Auftritte der Tribute-Band
sind dem Original nah, nicht
nur musikalisch, sondern auch
stilistisch mit großer Perfektion.
Leidenschaftlich stellen „The

Tree Gees“ die Seele der Bee
Gees dar, hypnotisieren ihr Pub-
likum und bringen die Atmo-
sphäre der 70er-Jahre zurück.
Hits wie „Saturday Night Fever“,
„Stayin’ Alive“, „Night Fever“,
„You should be Dancing“ oder
„How Deep is Your Love“ wer-
den nicht fehlen.
Tickets sind erhältlich bei
Schloss & Gut Wendlinghausen,
Am Schloß 4, Dörentrup, sowie
online unter www.eventim.de
und www.paulis.de.

Highlight für
Bee-Gees-Fans
Tribute-Band ist zu Gast

Die Band „The Tree Gees“ gastiert in Dörentrup. Foto: CJB-Photo

Barntrup (red). In Barntrup ist
was los, Langeweile soll bei
Jung und Alt nicht aufkommen.
Zentrumsbeauftragter Björn
Strohmeier gibt mehrere Termi-
ne bekannt, die sich die Barnt-
ruper und natürlich auch Gäste
der Stadt in den Kalender ein-
tragen sollten.
So wird an drei Donnerstagen
(18. Juli, 1. und 15. August)
zum Marktfrühstück eingela-
den. Reservieren oder anmelden
ist nicht erforderlich. Tische
und Stühle sind unter der
Markthalle aufgebaut, um zahl-
reiche Gäste mit Kaffee und be-
legten Brötchen zu bewirten.
Wer möchte, spendet etwas in
die „grüne Box“ oder unter-
stützt den Geflügelwagen Ewers
mit einem Einkauf vor Ort.
An den drei Donnerstagen kön-
nen Kinder beim Flohmarkt auf
dem Marktplatz ihr Taschengeld
aufbessern. Anmeldungen dazu

nimmt Björn Strohmeier unter
05263/409123 noch entgegen.
Am 18. Juli verkauft die Stadt-
bücherei auf dem Flohmarkt
auch Bücher.
„Umsonst & Draußen“ heißt
das Familienprogramm für Kin-
der und Jugendliche, das an den
Freitagen, 19. Juli und 2. August
sowie am Samstag, 17. August
ab jeweils 18 Uhr stattfindet. Im
Anschluss dürfen die Älteren
den Abend bei Musik und küh-
len Drinks ausklingen lassen.
Ein Sommerhighlight ist die
Vorstellung von „BackenBart-
Bernd“ am Freitag, 19. Juli, ab
17.30 Uhr. „BackenBartBernd„
wird mit Piraten-Klamauk und
Jonglage das Publikum in sei-
nen Bann ziehen wird. Außer-
dem gibt es eine Kinderdisco.
Für die Erwachsenen steht eine
Aperol-Bar mit Happy Hour zur
Verfügung, zum Reggae-Abend
am Freitag, 2. August, werden

Cocktails angeboten. Für Sams-
tag, 17. August, kann sich jeder,
der etwas vor Publikum vorfüh-
ren möchte, bei Björn Strohmei-
er für die „Offene Bühne“ an-

melden. Am Samstag, 3. Au-
gust, findet dann das 2. Barnt-
ruper Weinfest auf dem wieder
in „weiß“ gekleideten Markt-
platz statt.

Sommer in der Stadt: Auf
dem Marktplatz ist viel los
„Pirat BackenBartBernd“ gastiert am 19. Juli in Barntrup

Präsentieren
gemeinsam
das Markt-
platzpro-
gramm in den
Sommerferien:
Bürgermeister
Borris Ortmei-
er und Zent-
rumsbeauf-
tragter Björn
Strohmeier.
Foto: pr.



SAMSTAG, 13. JULI 2024 SEITE 7DÖRENTRUP / EXTERTAL

Marktplatz-
Frühstück
Donnerstags ab 9:30
18.07. 01.08. 15.08.
Die Tische sind gedeckt,
Kaffee, frische Brötchen und
Aufschnitt stehen bereit.

An allen oben genannten
Terminen findet ein Kinder-
flohmarkt auf dem Markt-
platz statt.

Umsonst
& draußen!

Freitag 19.07.
17:30 BackenBartBernd
19:30 70er/ABBA & Aperol
Freitag 02.08.
18:00 Kinderdisco
19:30 Best of Reggae
Samstag 17.08.
Offene Bühne - jeder zeigt
was er kann!

MARKTPLATZ

Ad
ob

s:
Sy

da
Pr

od
uc

tio
ns

und der Stadt Barntrup

Am 18.07. mit

Bücherflohmarkt

der Stadtbücherei.VORMERKEN:
03.August

WEINFEST

Dachreinigung & Dachbeschichtung
für verwitterte Dachflächen.

Seit vielen Jahren gehört ein hohes Qualitätsbewusstsein und Kun-
denzufriedenheit zu unserer Philosophie. Die Dachbeschichtung ist
eine wirtschaftliche interessante Lösung für jeden Hausbesitzer.
Ihre Dachflächen können an nur einem Tag ist Druckwasserstrahlen
ohne chemische Zusätze gereinigt und anschließend mit der Dach-
beschichtung in einer Farbe Ihrer Wahl beschichtet werden.
Ihr Dach erscheint ohne eine teure Neueindeckung wieder im neuen
Glanz. Sie werden von dem Ergebnis begeistert sein!

Steinflächenreinigung

Kostengünstige
Lösung

Deutlich
verbessertes Aussehen

Langanhaltender
Effekt

Extrem schnelle
Renovierung

Wertsteigerung

Neukundenrabatt
bis zum 31. Juli 202420%

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin für ein kostenlosesAn
gebot

Jetzt Heizkosten sparen! -
DÄMMEN SIE IHR HAUS

energieeffizient und kostengünstig...
... wir führen fachgerecht für Sie aus:
• Dachbodendämmung
• Deckendämmung im Keller
• Dachbodenausbau (Rigipsarbeiten)

Nachträglich Abdichten von Dachmörtelfugen!
Wir haben die Lösung für Ihr Problem!
Dauerelastische Dachverstrichsanierung
• wird im Hochdruckspritzverfahren verarbeitet
• schnell, günstig und unkompliziert
• Dauerhafter Schutz gegen den herausbröckelnden Mörtel
• Jetzt ist Ihr Dach bestens geschützt gegen Flug-
schnee, Starkregen und Sturm
vorher nachher

Wir sind ein eingetragener Betrieb der Handwerkskammer Hannover.

Bauen in idyllischer Lage
Attraktive Baugrundstücke in Extertal-Almena werden vermarktet

Extertal-Almena (red). Die Ge-
meinde Extertal bietet insge-
samt 21 Baugrundstücke im
Ortsteil Almena zum Kauf oder
als Erbbaugrundstücke an. Die
Grundstücke werden im Bauge-
biet „Siekbach II“, direkt an-
grenzend an die vorhandene
Straße „Zur Siekbachaue“, ge-
bildet.
Der Aufteilungsplan sieht unter-
schiedlich große Flächen zwi-
schen 562 und 914 Quadratme-
ter vor. Einige Bauplätze sind
bereits für Interessierte reser-
viert. In dem Gebiet können
Ein- und Zwei- oder auch Mehr-
familienhäuser gebaut werden.
Unterschiedliche Dachformen
und Dachneigungen sind zuläs-
sig, sodass sich die meisten Ge-
staltungswünsche individuell er-
füllen lassen.
Bürgermeister Frank Meier:
„Wir freuen uns, hier attraktive
Flächen für den privaten Haus-
bau in einem überschaubaren
Wohngebiet zur Verfügung stel-
len zu können.“
Die Kaufpreise sind abhängig
von der Grundstückslage und
bewegen sich zwischen 85 und
122 Euro je Quadratmeter. Dar-

in sind sämtliche Erschlie-
ßungskosten enthalten für den
Straßenbau, den Kanalan-
schluss und den Wasseran-
schluss.
Die Straße wird ohne weitere
Kostenerhebung endausgebaut.
Auch die Vermessungskosten
der Grundstücke übernimmt
die Gemeinde. Kämmerer Hu-
bertus Fricke: „Die Gemeinde
bietet bewusst auch die Einräu-
mung eines Erbbaurechts an als
Alternative zum Grundstücks-
kauf.“
Die Gemeinde Extertal legt Wert
darauf, dass die Grundstücke in
absehbarer Zeit bebaut werden.
Darum soll im Kaufvertrag eine
Bauverpflichtung innerhalb von
drei Jahren vereinbart werden.
Das Gebiet wurde im ersten
Halbjahr 2024 erschlossen, so-
dass dort seit dem 1. Juli 2024
private Häuser entstehen kön-
nen. Eine Reservierung ist
schon jetzt möglich.
Interessierte können sich direkt
mit Bürgermeister Frank Meier
oder mit Kämmerer Hubertus
Fricke (Telefon 05262 /402101;
E-Mail: h.fricke@extertal.de) in
Verbindung setzen. Der abgebildete Plan zeigt eine Gesamtübersicht des Gebietes.

Dörentrup (red). 40-jähriges
Dienstjubiläum im öffentlichen
Dienst – dieses besondere Ereig-
nis konnte jetzt Heike Fieseler
feiern.
Heike Fieseler begann ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten am 1. August 1982 bei
der Gemeinde Dörentrup.
Seit ihrem erfolgreichen Ausbil-
dungsabschluss 1985 ist sie, le-
diglich unterbrochen durch die
Erziehungszeiten ihrer Kinder,
als stellvertretende Leiterin der
Zahlungsabwicklung tätig.
Ihre zielstrebige und zuverlässi-
ge Art haben sie zu einer wert-

vollen Mitarbeiterin der Ge-
meinde Dörentrup gemacht.
Auch bei den Kollegen ist sie
durch ihre Kompetenz und ihre
Hilfsbereitschaft sehr beliebt.
Im Namen von Rat und Verwal-
tung gratulierten Bürgermeister
Friso Veldink, Anke Pflesser
(Personalrat) und Axel Jungblut
(Personalleitung) der Jubilarin
in einer Feierstunde.
Die Gemeinde Dörentrup be-
dankte sich bei der Jubilarin für
die langjährige Treue zur Ge-
meinde Dörentrup und wünsch-
te ihr zudem alles erdenklich
Gute.

40 Jahre Einsatz
für Dörentrup
Heike Fieseler feiert Dienstjubiläum

Bürgermeister Friso Veldink, Anke Pflesser (Personalrat) und Axel
Jungblut (Personalleitung) gratulieren Heike Fieseler. Foto: pr.

Dörentrup-Hillentrup. Am
Donnerstag, 18. Juli, besucht
die MiG-Gruppe (Männer im
Gespräch) das Ziegeleimuseum
in Lage mit Führung. Abfahrt

ist um 13 Uhr ab Gemeinde-
haus Hillentrup. Anmeldungen
können per E-Mail an mig@kir-
che-hillentrup-spork.de gerich-
tet werden.

Ausflug zum Ziegeleimuseum
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Bei uns finden Sie:
• Küchen
• Bäder
• Schlafzimmer
• Wohnzimmer
• Garderoben
• Kleinmöbel
• Bilder

Mit einer
Ausstellungsfläche
von ca. 1.500 qm

Geht nicht - gibt´s nicht.

Auch Ersatzteile- und Dichtungs-Verkauf mit Beratung.

Ersatzteile und Dichtungen fast aller Fabrikate
(ab ca. 1970) habe ich vorrätig
oder kann ich besorgen!

E. Begemann

Der Fensterfuchs macht´s
möglich: Energie und Geld
sparen mit Reparatur.

Ihre Fenster sind in die
Jahre gekommen, aber
gut erhalten? Behalten Sie
sie einfach – der Fenster-
fuchs macht sie wieder flott.
Erwin Begemann hat jahr-
zehntelang Erfahrung mit
der Montage von Kunststoff-
Holz- und Alufenstern und
Türen und ist ca. 80 km im
Umkreis inzwischen alleinig
als Fensterfuchs im Einsatz.
Er verfügt über ein einzig-
artiges Ersatzteillager für
Modelle ab den 70er Jahren
und schafft so das, was die
meisten Fensterlieferanten
heute nicht mehr können:
Gut erhaltene Fenster, Ter-
rassen- und Balkontüren
instand setzen statt sie teu-
er auszutauschen. Gut für
die Umwelt: Alte Fenster zu

entsorgen, das belastet die
Umwelt. Und neue zu produ-
zieren erst recht. Fenster re-
parieren schützt dagegen die
Umwelt – und spart neben-
bei noch jede Menge Geld!

Oder wie formu-
lierte es einmal
eine glückliche Kundin, ih-
res Zeichen Hausverwal-
terin: „Herr Begemann,
Sie und Ihre Idee schickt

der Himmel!“ Der Fens-
terfuchs berät Sie indivi-
duell und findet heraus,
woran es bei Ihren Fenstern
& Türen hapert – rufen Sie
einfach an!

Extertal-Almena. Am Sonntag,
14. Juli, findet in der Kirche in
Almena ein Gottesdienst anläss-
lich des dritten Jahrestages der
verheerenden Flut im Ahrtal
statt. Beginn ist um 10 Uhr. Die
Fluthilfegruppe „Gemeinsam
für das Ahrtal“ unter Leitung
des Ehepaares Gregor und
Christiane von Oepen beendet

mit dem Gottesdienst ihre drei-
jährige Hilfstätigkeit, in deren
Rahmen Spenden im Wert von
etwa 50 000 Euro ins Ahrtal ge-
bracht werden konnten. Es wird
Rückblick gehalten, Dank aus-
gesprochen und für ein Projekt
in der von der Flut schwer ge-
troffenen Ortschaft Schuld ge-
sammelt.

Gottesdienst zum Flut-Jahrestag

Extertal-Bösingfeld (red). Beim
sportlichen Frauenwochenende
des TSV Bösingfeld sind noch
Plätze frei. Wer eine erholsame
und zugleich sportliche Auszeit
im Sport- und Tagungshotel des
Landessportbundes in Ha-
chen/Sauerland verbringen
möchte, sollte sich jetzt anmel-
den. Von Freitagabend bis Sonn-
tagmittag, 20. bis 22. Septem-
ber, wartet eine Vielzahl an
sportlichen und entspannenden
Aktivitäten auf die Teilnehme-
rinnen. Das Sport- und Ta-
gungshotel bietet eine komfor-
table Unterbringung und eine
hervorragende Verpflegung mit
Vollpension. Das abwechslungs-
reiche Programm umfasst
sportliche Angebote wie zum

Beispiel Walking, Bauch Beine
Po Gymnastik, Aquafitness, Yo-
ga und Entspannungseinheiten.
Nach einem aktiven Tag haben
die Teilnehmerinnen am Abend
die Möglichkeit, den Tag in der
gemütlichen hauseigenen Knei-
pe „Tenne“ ausklingen zu las-
sen. Alternativ gibt es Tischten-
nis oder Kegeln oder Entspan-
nung in der Sauna.
Weitere Informationen und An-
meldung finden Interessierte
auf der Homepage des TSV Bö-
singfeld unter tsv-boesing-
feld.de/kurse oder in der Ge-
schäftsstelle, Telefon
05262/1790.
Ein weiteres Relax-Wochenende
ist übrigens für Februar 2025
geplant.

Noch freie Plätze beim
sportlichen Wochenende
Angebot richtet sich an Frauen

Extertal-Bösingfeld. Der Hei-
mat- und Verkehrsverein Bö-
singfeld bietet am Sonntag, 14.
Juli, ab 13 Uhr eine geführte
Radtour an. Treffpunkt ist die
Wanderlinde am Kreisel in Bö-
singfeld. Die 40 Kilometer lange
Tour führt in Richtung Rheine

über Reinerbeck und die Heer-
straße nach Aerzen.
Auf dem Bahnradweg gehts
nach Sonneborn, Windmühlen-
stumpf, Alverdissen und wieder
zurück zum Ausgangspunkt.
Anschließend ist eine Einkehr
geplant.

Heimatverein lädt zur Radtour

Extertal-Sternberg (red). Der
Sternberger Heimat- und Ver-
kehrsverein sucht Verstärkung.
Der Verein mit rund 200 Mit-
gliedern gestaltet und fördert
seit über 50 Jahren das gesell-
schaftliche Leben rund um das
südliche Extertal und darüber
hinaus.
Mit Veranstaltungen auf der
Freizeitanlage in Linderhofe,
zahlreichen Busfahrten sowie
geführten Wanderungen bringt
der Verein die Menschen der
Region zusammen. Zur Unter-
stützung des Engagements
sucht der Vorstand einen neuen

ehrenamtlichen Geschäfts- und
Schriftführer (m/w/d) sowie ei-
nen ehrenamtlichen 1. Vorsit-
zenden (m/w/d). Interessierte
und sympathische Menschen,
die den Verein aktiv und mit fri-
schen Ideen mitgestalten möch-
ten, sind herzlich willkommen.
Eine erste Kontaktaufnahme
kann per E-Mail an info@huv-
sternberg.de oder bei Fragen
unter Telefon 05262/1708 (G.
Ridderbusch, 1. Vorsitzender)
oder 05262/1328 (K. Bruns, 2.
Vorsitzender) erfolgen. Weitere
Infos gibt es auf der Internetsei-
te www.huv-sternberg.de.

Sternberger Verein sucht
Verstärkung für Vorstand
Frischer Wind ist willkommen

Extertal-Meierberg (red). Mit
den Vereinsmeisterschaften, an
denen 14 Kinder und Jugendli-
che sowie zwei Erwachsene teil-
nahmen, startete vor Kurzem
das dreitägige Traditionssport-
fest des Turnvereins Germania
Meierberg.
Im Anschluss wurde das Alt-
Herren-Spiel TuS Laubke – TV
Germania Meierberg angepfif-
fen. Der TV Germania Meier-
berg gewann das Spiel mit 5:3.
Die Sportler des TuS Laubke
verbrachten das ganze Wochen-
ende auf dem Campingplatz auf
den Buschhof.
Der Samstag startete mit einem
gemeinsamen Frühstück und
um 14 Uhr ging das Fußball-
Turnier los, an dem fünf Mann-
schaften teilnahmen. Die sieg-

reiche Mannschaft „Wadenbein-
bruch United“ durfte den Pokal
so wie einen Geldbetrag mit
nach Hause nehmen. Ab 18
Uhr wurden die Spiele der Fuß-
ball-Europameisterschaft ge-
zeigt.
Am Sonntag war das Sportfest
trotz des wechselhaften Wetters
gut besucht, es gab ein reichhal-
tiges Kuchenbüfett, die Frauen
der Gymnastikgruppe hatten
fleißig gebacken. Der Männer-
gesangsverein trug ein paar Lie-
der vor, und es fand die Sieger-
ehrung der Vereinsmeister-
schaften statt. Anschließend
konnten die Besucher testen,
wie gut sie im Bogenschießen
sind .
Vereinsmeister wurden Lucas
Hanning, Till Hanning, Cons-

tantin Mönnig, Johann Schirr-
macher, Ida Schirrmacher und
Franziska Blümel. Alle Kinder

und Jugendlichen erhielten eine
Urkunde sowie ein kleines Prä-
sent vom Vorsitzenden Daniel

Blümel und seinem Stellvertre-
ter Fabian Tammoschath. Bei
den Herren wurde Benjamin

Mönnig Vereinsmeister, er er-
hielt von Daniel Blümel den
Wanderpokal des Vereins.

TV Germania ehrt seine Vereinsmeister
Dreitägiges Traditionssportfest des Turnvereins Germania Meierberg mit vielen Teilnehmern

Für die Ver-
einsmeister
des Turnver-
eins Germania
Meierberg gibt
es Urkunden
und kleine Prä-
sente.
Foto: pr.
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Extertal-Silixen (red). Das tradi-
tionelle Boule-Turnier des VSV
Teutonia Silixen startete bei
noch bestem Wetter. Neun
Teams in drei Gruppen spielten
im Spielmodus „Jeder gegen Je-
den. Die Vorrunde beendeten
die Favoriten „Nebenbouler (die
Männers)“, „Bünte Bau“ und

„Die Unglaublichen“ als Grup-
pensieger.
Als große Überraschung qualifi-
zierte sich das Team „Die glor-
reichen Drei“ um Tennischef
Dieter Wallenstein als bester
Gruppenzweiter für die Halbfi-
nals. Ausgeschieden waren zu
diesem Zeitpunkt die „Dorfzo-

cker“ aus Laßbruch, „Neben-
bouler (die Mädchen)“, „Die
Unvermeidbaren“ von Axel
Kuhlmann, die „Green Horns“
und als abgeschlagenes Schluss-
licht die „Roten Bullen“ aus Sili-
xen. In den Halbfinals setzten
sich „Die Unglaublichen“ gegen
„Die glorreichen Drei“ sowie die
„Nebenbouler“ gegen „Bünte
Bau“ durch. Im großen und
spannenden Finale der besten
Boule-Teams Silixens zogen die
„Nebenbouler“ schnell auf 8:4
davon. Nach unglaublichen
Würfen stand es im Finish dann
plötzlich 11:11. Die Folgeauf-
nahme verdaddelten „Die Un-
glaublichen“, sodass Günter
Kuhfuß die finalen Würfe ein-
mal mehr humorlos verwandel-
te, zum 13:11 für die „Neben-
bouler“. Traditionell bekommt
jeder Teilnehmer einen Preis in
Form von erlesenen Tropfen.
Die Sieger freuten sich über
hochwertige Bordeaux-Weine
und den Pokal.

Pokal für „Nebenbouler“
Boule-Turnier beim VSV Teutonia Silixen

Die Sieger des Turniers 2024 (von links): Bruno Krescinski, Dieter
Winewski, Horst Klauenberg und Günter Kuhfuß. Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (rr). Ein ge-
waltiger Lärmpegel am Don-
nerstag voriger Woche in der
Turnhalle der Grundschule Bö-
singfeld ließ auf ein echtes Er-
eignis schließen, und der ge-
schmückte Innenraum mit offe-
ner Bühne, Mikrofon und Red-
nerpult gab der Vermutung
recht.
Da hatten sich Gäste der Ge-
meinde, der anderen Schulen,
von Kitas, Personalrat, Förder-
verein und Kirchengemeinde
versammelt, allen voran Schul-
amtsdirektor Torsten Buncher
und Bürgermeister Frank Meier.
Es galt mit Silvia Genat eine ver-
diente Pädagogin und Schullei-
terin in den Ruhestand zu ver-
abschieden, die nach 14 Jahren
an der Grundschule Bösingfeld
nun mit Ablauf des 31. Juli nur
noch reine Privatperson ist.
Schülerinnen und Schüler so-
wie das Lehrerkollegium hatten
ein dynamisches und unterhalt-
sames Programm konzipiert,

das munter und bunt ablief und
an manchen Stellen sogar ein
Tränchen der Rührung erzeug-
te. „Wer hat an der Uhr ge-
dreht?“ und „Shalalala“ into-
nierte der Chor erstaunlich prä-
zise und gut artikuliert, dann
zeigte die Akrobatik-AG, was sie
drauf hatte. Bei den Liedern „In
Paule Puhmanns Paddelboot“
und „Danke für die schöne Zeit
mit dir“, vorgetragen vom Chor
und der Klasse 2a, rollte eine
Gänsehaut den Rücken hinun-
ter. Ein witziger Schulbus, die
„Linie 805“, wurde vom Jahr-
gang 4 aufgeführt, dann durften
sich die Kinder verabschieden
und die Erwachsenen übernah-
men.
Schulamtsdirektor Torsten Bun-
cher warf einen Blick in Silvia
Genats Laufbahn. Sie hatte im
Jahr 1983 ihr 1. Staatsexamen
absolviert, dann 1985 das 2.,
doch dauerte es noch einige Jah-
re, bis sie eine Lehrerstelle an-
trat. 2002 wurde sie Schulleite-

rin in Duderstadt und bewarb
sich dann 2010 an die Grund-
schule Bösingfeld. Insgesamt
hatte sie in ihrer Karriere an
sechs Schulen unterrichtet. „Sie
war mit Haut und Haaren, mit
Herz und Seele Pädagogin“,
sagte Buncher, „und es ist ein
toller Beruf, mit Kindern arbei-
ten zu dürfen.“ Die Aushändi-
gung der Entlassungsurkunde,
von Regierungspräsidentin An-
na Katharina Bölling, wurde von
Silvia Genat gegengezeichnet,
dann überreichte Torsten Bun-
cher namens des Landrats Blu-
men.
Mit viel Bedauern, jedoch zahl-
reichen guten Wünschen, hiel-
ten Bürgermeister Frank Meier
und die Vertreterin des Perso-
nalrats, Maren Brüggemann, ei-
ne kleine Laudatio. Auch das
Kollegium trat musikalisch mit
dem „Wellerman-Song“ in Er-
scheinung. Eine dankbare und
nachdenklich machende Rede
hielt Tanja Stock, die nunmehr
ab dem 1. August das Rektorin-
nen-Amt kommissarisch über-
nehmen wird, und der Silvia
Genat sozusagen als letzte
Amtshandlung die Schulschlüs-
sel überreichte. Dann wandte
sie sich noch einmal mit einer
launigen Rede an die Gäste,
skizzierte ihren Werdegang, ih-
re Intentionen und ihre Pers-
pektiven, bevor Pia Backhaus,
die die Veranstaltung moderiert
hatte, ihre Rektorin zum Tanz
aufforderte und mit ihr aus der
Turnhalle tanzte. Das gab den
Startschuss für den geselligen
Ausklang mit Sektempfang im
gegenüberliegenden Stadtteil-
treff.

Die Kapitänin
geht von Bord
Großer Bahnhof für Schulleiterin Silvia Genat

Die Kinder lieferten tolle musikalische Beiträge. Foto: RR

Silvia Genat
wird von
Schulamtsdi-
rektor Torsten
Buncher
(links) und
Bürgermeister
Frank Meier
verabschiedet.
Foto: RR
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Heiß, heißer, die Sommer
in Deutschland – mittler-
weile sind auch hierzulande
Temperaturen über 30
Grad keine Seltenheit.

ie extreme Hitze ist ei-
ne große Belastung

für den Körper und vor al-
lem ältere Menschen leiden
darunter. „Denn um die

D

Körpertemperatur zu re-
geln, weiten sich bei Wär-
me die Blutgefäße, wo-
durch mehr Blut in die Haut
verlagert wird, sodass die
überschüssige Wärme an
die Umgebung abgestrahlt
werden kann. Die Folge:
Der Blutdruck sinkt und das
Herz muss schneller pum-
pen“, erläutert Solveig

Haw, Gesundheitsexpertin
und Ärztin der DKV. „Da äl-
tere Menschen häufig be-
reits ein geschwächtes Herz
haben, ist Hitze für sie eine
echte gesundheitliche Her-
ausforderung.“ Bei großer
Hitze sind zahlreiche Vorer-
krankungen wie zum Bei-
spiel Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Niereninsuffizienz,

Diabetes oder psychische
Leiden eine besondere Ge-
fährdung für Betroffene.
Vor allem Schwitzen stellt
im Sommer ein enormes Ri-
siko dar.
Da ältere Menschen über
ein vermindertes Durst-
empfinden verfügen, ist es
für den Körper im Sommer
schwieriger, den Flüssig-
keits- und Mineralverlust
auszugleichen. Das kann
sich negativ auf Nieren, Ge-
dächtnis, Verdauung sowie
Blutdruck auswirken. Wer
Symptome wie starkes
Schwitzen, Rötungen des
Gesichts, Erschöpfung,
Kreislaufschwäche, Übelkeit
oder Kopfschmerzen be-
merkt, sollte daher
schnellstmöglich eine
schattige und wenn mög-
lich kühlere Umgebung auf-
suchen und sich mit raum-
temperierten Getränken
versorgen.

Gesund durch

den Sommer

Aber auch ältere Menschen
können den Sommer genie-
ßen, wenn sie ein paar Din-
ge berücksichtigen. „Um

die Gesundheit zu schonen,
ist es besonders wichtig, di-
rekte Sonneneinstrahlung –
vor allem die intensive Mit-
tagshitze – sowie körperli-
che Anstrengung zu ver-
meiden“, rät die Expertin.
Extreme Temperaturwech-
sel, etwa beim Betreten ei-
nes klimatisierten Gebäu-
des, belasten den Körper
zusätzlich. Haw empfiehlt
daher, Aktivitäten wie Ein-
käufe möglichst früh oder
spät zu erledigen. „Luftige
und locker sitzende Klei-
dung verhindert zudem ei-
nen Hitzestau. Außerdem
ist es für Senioren essenzi-
ell, genügend zu trinken –
am besten Wasser, Saft-
schorlen oder ungesüßte
Tees“, ergänzt die Gesund-
heitsexpertin. „Dabei kann
zum Beispiel ein Trinkplan
helfen.“ Auch eine nähr-
stoffreiche und leichte Er-
nährung wirkt sich positiv
auf die Gesundheit im
Sommer aus. Auf Alkohol
sowie sehr kalte oder heiße
Getränke sollten ältere

Menschen bei großer Hitze
besser verzichten. Zum Lüf-
ten der Wohnung empfeh-
len sich die kühlen Morgen-
und Abendstunden. Für ei-
nen Frische-Kick zwischen-
durch sorgt kaltes Wasser
auf Handgelenken, Unterar-
men oder an den Füßen –
das regt gleichzeitig den
Kreislauf an.

Medikamenteneinnahme

mit dem Arzt abklären

Senioren, die Medikamente
einnehmen müssen, sollten
dies im Sommer mit ihrem
Arzt besprechen. „Denn
unter Umständen ist es rat-
sam, bei Hitze die Dosie-
rung zu reduzieren“, erläu-
tert Haw. Manche Medika-
mente, zum Beispiel bei
Herzschwäche, sind zudem
wassertreibend und sorgen
für einen vermehrten Flüs-
sigkeitsverlust. Daher emp-
fiehlt die Expertin Senioren,
auch die empfohlene Trink-
menge mit einem Arzt ab-
zustimmen. DKV

Tipps für die große Sommerhitze
Warum Senioren besonders gefährdet sind und worauf sie achten sollten

Vor allem ältere Menschen sollten bei der Hitze besonders auf aus-
reichende Flüssigkeitszufuhr achten. Foto: DKV

Kalletal-Lüdenhausen (rr). Zwei
Tage lang hatten die Lüdenhau-
ser Schützen schon das Feiern
und die Festumzüge in den
Knochen, doch nahmen sie am
Montagmittag noch einmal An-
lauf zu einem weiteren Höhe-
punkt.
Nachdem schon für 7.20 Uhr
das Antreten angesagt war,
gönnte man sich eine Suppe
beim Oberst und zog dann mit
verschiedenen Stärkungspausen
durch den Ort, damit pünktlich
um 10.30 Uhr das Königsschie-
ßen beginnen konnte.
Während im Festzelt schon eine
große Anzahl von Mitgliedern
der vier Kompanien das erste
Bier orderte, hatte sich eine
Gruppe von immerhin 15
Schützen in der benachbarten
Schießhalle eingefunden, um
nun im Stechen auf die Königs-
würde anzulegen. Ein enges
Rennen, denn nachdem nach
der ersten Runde noch acht
Männer übrig blieben, verklei-
nerte sich das Feld in der nächs-
ten Runde schließlich auf drei
Anwärter auf den Thron.
„Die Ergebnisse werden immer
besser, sie schießen sich lang-
sam ein“, verkündete Oberst
Lars Brakhage. Zur Überbrü-

ckung der Wartezeit konzertier-
ten der Spielmannszug Bega
und die Musikfreunde Schwe-
lentrup und brachten Männlein
und Weiblein richtig in
Schwung, sodass auch Lars
Brakhage kurzerhand einen
Tanz hinlegte.
Bei bester Laune und in Beglei-
tung seiner Adjutanten Klaus
Tünnermann und Philip Pröhle-
meier betrat der Oberst schließ-
lich die Bühne, um die frohe
Botschaft zu verkünden. „Dies-
mal war es unfassbar schwie-
rig“, erklärte
Brakhage,
mussten
doch die
Schießschei-
ben ganz ak-
ribisch aus-
gewertet
werden. Der
neue König
heißt Dirk
Detering.
Ohrenbetäubender Jubel bran-
dete auf, und auf das Komman-
do „Packt ihn euch!“ stürmte
die 1. Kompanie, welcher auch
der König angehört, das Zelt
und warf die neue Majestät
mehrfach in die Luft.
Ganz souverän verkündete Dirk

Detering seine Königin Ulrike
Grote und sogar schon seinen
Hofstaat. Dazu gehören Claus
und Carola Tünnermann, Mar-
tin und Angelika Gottschlich,
Udo Knaup und Sabine Fleisch-
fresser, Mathias Seidens und Di-
ana Detering, zu Adjutanten

wurden Dirk Blome und Manu-
el Knaup bestimmt. Damit ist
der Thron für das nächste
Schützenfest komplett, doch
sollten sich die neuen Majestä-
ten am Nachmittag noch der Be-
völkerung zeigen. Beim Fest-
umzug, den die Musikfreunde

Schwelentrup und der Fanfaren-
zug Blau-Weiß Kalletal musika-
lisch begleiteten, wurde wieder-
um eine erhebliche Strecke
kreuz und quer durch den Ort
absolviert, der mit der Parade
am Küsterbrink sein Ende fand.
Wieder im Zelt angelangt, er-

folgten die offizielle Thronüber-
gabe und die Ehrung der „alten“
Majestäten. Und nach der Ent-
spannung beim gemeinsamen
Abendessen setzte sich die Feier
mit Tanz zur Musik von „Ca-
rambolage Music Hall“ bis in
die Nacht fort.

Eine neue Majestät für Lüdenhausen
Dirk Detering entscheidet das Königsschießen für sich / Thron für das nächste Schützenfest ist komplett

ñ Der neue Schützenkönig Dirk Detering mit Königin Ulrike Grote (Mitte) und seinem Hofstaat.
ï Schützenkönig Dirk Detering, flankiert von Oberst Lars Brakhage (links) und Adjutant Philip Pröhlemeier.

Fotos: RR
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SENIOR:INNEN WOHNUNGEN
57 Wohnungen 1 - 2,5 Zimmer Wohnungen
teilweise mit Balkon – zwischen 22 bis 100 qm

Ihre Ansprechpartnerin: Barbara Hof
T (05281) 98 96 91, barbara.hof@agaplesion.de
Im Friedensthal 46, 31812 Bad Pyrmont

Langzeit- & Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de
Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege & Betreuung seit über 30
Jahren
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Sie möchten ein serviceorientiertes, bequemen und sicheren Fahrdienst in
Nordostlippe oder Umgebung bestellen?
Dann sind Sie bei Krankenfahrdienst Meier genau richtig! Wir haben uns unter anderem auf Kran-
kenfahrten, sowohl sitzend als auch liegend, sowie auf Rollstuhl- und Tragestuhlfahrten spezialisiert.

Unsere Fahrer sind erfahren, freundlich, kompetent und verlässlich wenn es um Pünktlich-
keit geht. Profitieren Sie von unserem hervorragenden Serviceangebot und unseren siche-
ren Fahrzeugen für Ihre Privat-, Ihre Kranken- oder Ihre Verlegungsfahrt.

Wir kümmern uns um Ihren Transport und bringen Sie schnell und sicher an das von Ihnen
gewünschte Ziel.

Krankenfahrdienst Meier!
Bei uns sind Sie bestens aufgehoben.

Inh. Jens Grascha
Bahnhofstr. 20
32699 Extertal

Fax 05262 / 995627
www.krankenfahrdienst-meier.de

Beratung
auch direkt vor Ort.

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen I www.PAULIS.de

Tickets! SOMMER Open-Air

a Tribute to THE

04.08.24
19 Uhr

DÖRENTRUP
Schloss Wendlinghausen

Kalletal-Lüdenhausen (rr). Das
Großereignis in Lüdenhausen,
das dreitägige Schützenfest, hat-
te den Kalletaler Ortsteil fest im
Griff. Und wenn man sah, wie
sehr Häuser, Gärten und Stra-
ßen mit Grün, Wimpeln und
Girlanden geschmückt waren,
blieb nur der eine Schluss: Lü-
denhausen steht voll hinter sei-
nem Schützenverein.
Ein erstes Warm-up war schon
der traditionelle Bataillonsaus-
marsch am 8. Juni, der mit dem
Königsschießen und dem Wett-
bewerb um den Damenpokal
den Auftakt bildete. Da wurde
der amtierende Thron mit Kö-
nig Ralf Strate und Königin
Christine Rügge abgeholt und
mit mehrfacher Unterbrechung
an diversen Getränke-Halte-
punkten zum Dorfgemein-
schaftshaus geleitet.
Dort wurden beim Königsschie-
ßen die besten Schützen ausge-
schossen, die beim Schützenfest
zum Stechen antreten werden,
um danach aus ihnen den neu-
en König zu ermitteln. Doch am
Wochenende begann das Fest
zunächst am Freitag mit einer
Party im Festzelt, bevor dann
am Samstag der erste Höhe-
punkt der Feierlichkeiten an-
stand.
Nach der würdigen Kranznie-
derlegung am Ehrenmal ging es
zum Zelt, wo am Abend der
Vorsitzende Mathias Seidens die
offizielle Eröffnung zelebrierte
und nach einigen Grußworten
zur Musik der Partyband
„Friends“ bis in die tiefe Nacht
hinein das Tanzbein geschwun-
gen wurde.
Trotzdem waren am Sonntag al-
le wieder fit auf den Beinen,
denn es stand der große Fest-
umzug an. Begleitet von vier
Marschkapellen, dem Spiel-

mannszug Bega, den Musik-
freunden Schwelentrup, dem
Lipperland-Orchester und dem
Fanfarenzug Blau-Weiß Kalletal,
setzte sich der lange Zug mit
den vier Lüdenhauser Kompa-
nien sowie der Abordnung des
Schützenvereins Brake in Bewe-
gung und durchquerte auf Um-
wegen den Ort, neugierig beob-

achtet von vielen Hundert Zu-
schauern.
Nach der Parade am Küster-
brink gab es die Entspannung
beim großen Sonntagskonzert
der Musikfreunde Schwelentrup
und des Spielmannszugs Bega,
dann wurde wieder getanzt,
diesmal mit „Carambolage Mu-
sic Hall“. Den abschließenden

Höhepunkt des Schützenfestes
bildete am Montag das Königs-
schießen, aus dem als Schüt-
zenkönig Dirk Detering hervor-
ging und sich als Königin Ulri-
ke Grote erwählte.
So viel Spaß und Freude am
Schützenwesen findet man
wohl selten, denn im vollen
Festzelt herrschte eine quirlig

angeregte Atmosphäre, in der
Oberst Lars Brakhage souverän
den Überblick behielt und die
Proklamationszeremonie rasant
über die Bühne brachte. Bemer-
kenswert, dass König Dirk auch
sofort einen ganzen Hofstaat
aus dem Hut zauberte, der dann
frenetisch gefeiert wurde. Mit
dem neuen Königshaus ging es

auf die Präsentationstour durch
den Ort, und nach der Parade
am Küsterbrink gaben sich neue
und alte Majestäten im Festzelt
die Ehre. Mit der feierlichen
Übergabe des Königsthrons, der
Ehrung der bisherigen Amtsträ-
ger und mit dem Tanzabend
fand das großartige Schützen-
fest schließlich sein Ende.

Lüdenhausen fest in Schützen-Hand
Drei Tage wird im Kalletaler Ortsteil ausgiebig gefeiert / Einwohner stehen hinter ihrem Schützenverein

Die Königskutsche fährt ganz vorne im Festumzug. Fotos: RR Die Jugendabteilung bildet den Schluss des Festzuges.

Auch Bürgermeister Mario Hecker marschiert mit.Die 4. Kompanie ist die große Damenkompanie.Oberst Brakhage (Mitte) führt die Schützen an.
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Kalletal / Rinteln (red). Noch nie
stand Helge Schermer bei deut-
schen Meisterschaften in der
Offenen Klasse (Cable) ganz
oben auf dem Siegertreppchen.
Doch jetzt, mit 33 Jahren, fuhr
der Wasserskifahrer vom WSV
Kalletal-Lippe seinen ersten Ti-
tel bei den Herren ein. Der Rin-
telner siegte am vergangenen
Sonntag in seiner Spezialdiszi-
plin Slalom.
Im Finale umkurvte der Wirt-
schaftsprüfer fünf Bojen an der
11,25 Meter Leine bei einer Ge-
schwindigkeit von 58 km/h.
Nach dem Vorlauf am Samstag
hatte er noch auf Rang zwei ge-
legen. Seinen letzten nationalen
Titel hatte Helge Schermer in
der Altersklasse U19 einge-
fahren.
Die deutschen Meis-
terschaften wurden
im Rahmen der In-
ternational Dutch
Open im nieder-
ländischen
Weert in der
Nähe von Eind-
hoven ausge-
tragen. Im Ab-
schlussklasse-
ment der
Dutch Open be-
legte Helge
Schermer Rang
drei.
Dabei konnte ihn
auch eine Hochzeit
nicht aus dem Konzept
bringen. Ein Studienkum-
pel heiratete am Samstag in
Düsseldorf. Helge Schermer
fuhr nach dem Vorlauf in die
Rheinmetropole, um mit sei-
nem Freund zu feiern. „Mehr
als ein Glas Sekt zum Anstoßen

war aber
nicht drin“, sagte der Rintelner
schmunzelnd. Schon um 6 Uhr
morgens ging es am Sonntag

zurück in die Niederlan-
de. Glückliche Fügung:

Düsseldorf und Weert liegen
nur etwas mehr als eine Auto-
stunde voneinander entfernt.
„Ich habe mich körperlich sehr
gut gefühlt, die Strecke liegt
mir“, resümierte Helge Scher-

mer, der zwischen zwei- und
viermal die Woche trainiert.
Für den zweiten Titel für den
Verein aus dem Kalletal sorgte
Oliver Marks. Der Trickskispezi-
alist war sowohl im ersten wie
auch im zweiten Durchgang
bester Deutscher (4520/5720

Punkte). Im Gesamtklassement
der Dutch Open kam er auf
Platz zwei. Oliver Marks arbeitet
als Dipl.-Finanzwirt beim Fi-
nanzamt. Er kommt aus Neu-
haus an der Oste. Doch wäh-
rend seines Studiums an der Fi-
nanzhochschule in Rinteln trat

der 33-Jährige dem WSV Nord-
lippe-Kalletal bei und ist dem
Club treu geblieben. Oliver
Marks und Helge Schermer
werden von Bundestrainerin Ju-
lia Meier aus Bad Salzuflen auf
dem Stemmer See im Kalletal
trainiert.

Zwei deutsche Meistertitel für den WSV
Helge Schermer und Oliver Marks vom WSV Nordlippe-Kalletal bei nationalen Titelkämpfen auf Platz 1

Helge Schermer (Bild oben) und Oliver Marks (Bild links) vom WSV Nordlippe-Kalletal in Aktion. Fotos: pr.

Beratung unter 05262/99922
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Kreis Lippe (red). Der lippische
Kreistag hat in seiner letzten
Sitzung vor der Sommerpause
mehrheitlich eine Anpassung
der Kitabeiträge zum 1. August
2024 auf den Weg gebracht.
Während dadurch auf Familien
mit höheren Einkommen stei-
gende Gebühren zukommen,
werden diese für Familien mit
geringeren Einkommen sogar
sinken.
Mit der Haushaltsverabschie-
dung im März hatte die Kreis-
verwaltung von der Politik den
Auftrag bekommen, eine Erhö-
hung der Kitagebühren zum Ki-
tajahr 2024/25 auszuarbeiten.
Das Ergebnis wurde schließlich
im Jugendhilfeausschuss im
Mai vorgestellt.
Dieses sah zum einen eine Stei-
gerung des Grundfreibetrags
von derzeit 23.208 Euro auf
künftig 30.000 Euro vor. Zum
anderen sollte die Beitrags-
höchstgrenze von 75.000 Euro
auf 120.000 Euro Jahresbrutto-
einkommen angehoben werden.
Im Zuge der politischen Bera-
tungen hatten SPD und Grüne
einen Vorschlag gemacht, der
im Wesentlichen auf dem der
Verwaltung aufbaut.
Allerdings sieht der Vorschlag
eine gleichmäßige prozentuale
Steigerung für alle Betreuungs-
modelle (25, 35 und 45 Stun-
den) vor. Diese Steigerung ori-

entiert sich an den Kindspau-
schen des Landes NRW und
liegt bei 9,65 Prozent. Genau
diese Variante hat der Kreistag
nun mehrheitlich beschlossen.
Dennoch werden die Gebühren
nicht für alle Familien steigen.
Und das liegt am neuen Grund-
freibetrag in Höhe von 30.000
Euro. Dieser kompensiert ver-
einfacht gesagt bis zu einer ge-
wissen Grenze die oben er-
wähnte prozentuale Steigerung.
Das führt unterm Strich dazu,
dass Familien mit einem Jahres-
bruttoeinkommen von weniger
als 75.000 Euro in Zukunft ge-
ringere Gebühren zahlen müs-
sen, während sich Familien mit
einem Jahresbruttoeinkommen
von mehr als 75.000 Euro auf
steigende Abgaben einstellen
müssen. Letzteres liegt auch an
der neuen Beitragshöchstgren-
ze.
Die lag bisher bei 75.000 Euro
und wird nun wie erwähnt auf
120.000 Euro Jahresbruttoein-
kommen angehoben. Betroffen
davon sind 655 und damit etwa
die Hälfte der derzeit beitrags-
pflichtigen Familien (insgesamt
1451). Für die andere Hälfte
werden die Kitabeiträge wie er-
wähnt sinken. Durch die Ent-
scheidung des Kreistags werden
in den zwölf Kommunen, die
zum Jugendamtsbezirk des
Kreises Lippe gehören, erstmals
seit 2019 die Kitagebühren an-
gehoben (Bad Salzuflen, Det-
mold, Lage und Lemgo haben
eigene Jugendämter und legen
die Kitagebühren selbst fest).
Hinweis: Die Kitabeiträge wer-
den einkommensscharf berech-
net. Wer wissen möchte, wel-
cher Beitrag ab dem 1. August
2024 zu zahlen ist, kann sich
auch an Vergleichsbeispielen
auf der Internetseite des Kreises
Lippe orientieren oder den Ki-
ta-Beitragsrechner nutzen. Letz-
terer ist bereits aktualisiert wor-
den: www.kreis-lippe.de/kreis-
lippe/aktuelles/anpassung-der-
kitabeitraege.php

Kreistag beschließt
Anpassung der Beiträge
Kitas werden ab 1. August teurer

         Foto: Deutsche Telekom/akz-o

PV - ANLAGEN

TAGEX TECHNISCHER HANDEL GMBH | RISCHENAU
0 52 83 - 94 90 26 | solar@tagex.de | www.tagex.com

Tel : 05535 – 911 211 o. 5533 – 408 77 05
Mail : info@riverside-polle.de
Web: www.riverside-polle.de

Wir beraten Sie gern
Eigentümerin Barbara Busche &
Pflegedienstinhaber Heiko Dehne

Heinser Straße 39a
37647 Polle

Selbstbestimmtes
Wohnen im Alter

FÜR SIE

M i t w u n d e r s c h ö n e m W e s e r b l i c k

• 6 Zwei- bis Drei-Zimmer-
Wohnungen

• 16 Ein-Zimmer-Apparte-
ments m. eigenem Bad &
Küchenzeile; mit Balkon
oder Terrasse

• Großer Speise- u. Aufent-
haltsraum -täglich frisch
gekochte Mahlzeiten-

• BestuhlteWeser-
terrasse mit Blick ins
Weserbergland

• Aufzug & komplett
barrierefrei

• 24/7-Pflegedienst
vor Ort

Lage (red). In den gesamten
Sommerferien (8. Juli bis 20.
August) lädt der Landschaftsver-
band Westfalen-Lippe (LWL) die
ganze Familie ins LWL-Museum
Ziegelei Lage zum Outdoor-Feri-
ensommer ein.
Immer dienstags bis sonntags –
jeweils in der Zeit von 10 bis 17
Uhr – werden auf dem gesam-
ten Museumsgelände unter-
schiedliche Sport- und Bastelak-
tionen für die ganze Familie ge-
boten.
Für jedes Alter gibt es Möglich-
keiten, sich sowohl sportlich als
auch kreativ zu beschäftigen.
Ob beim gemeinsamen Schnei-
den oder Basteln nach Anlei-

tung, Spielen, Duellieren oder
Messen bei Mannschaftsspielen
– hier ist für jeden das passende
Angebot dabei. Aus den zahlrei-
chen Stationen wählt jeder seine
Favoriten aus und verbringt ei-
nen aufregenden Ferientag im
Museum.
Die Museumsgastronomie hat
geöffnet und bietet leckere Spei-
sen und Getränke an. Für Kin-
der ist das Ferienangebot kos-
tenlos. Erwachsene zahlen Mu-
seumseintritt.
Weitere Informationen auch zu
anderen attraktiven Angeboten
finden Interessierte auf der In-
ternetseite www.ziegelei-la-
ge.lwl.org

Gemeinsam
gehts besser
Feriensommer für die Familie

Ob sportlich,
kreativ oder
produktiv im
Matsch – ge-
meinsamer Fa-
milienspaß ga-
rantiert.
Foto:
LWL/Harms
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Bremsenteile mit Montage
preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Pflaster-, Malerarbeiten, Fassaden-
anstriche, % (01 57) 34 13 28 66

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Kaufgesuche

Musikinstrumente, Möbel, Pelze, Pup-
pen, Porz. mit Goldrand, Uhren, 
Zinn, Silberbest., Orden, Radios, 
Nähmasch., Bilder. (0157) 54542644

Vermietungen

DG Whg. Bösingfeld, ca. 70m2, 3ZKB, 
ruhige, nahe Ortskernlage, 330* KM 
) A 132 229

Barntrup-Sonneborn, 2ZKB Balkon, 
2. Etage DG, 47m2, KM 212* + NK 
180* inkl. Heizk. zu vermieten. 
% (01 51) 52 56 43 01

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Lippe /wlv (red). Die allererste
Gerste ist geerntet, der Anfang
ist gemacht. „Die ersten Mäh-
drescher haben mit dem Som-
merwetter ihre Arbeit aufge-
nommen“, so der Vorsitzende
des Landwirtschaftlichen Kreis-
verbandes Lippe, Dieter Hage-
dorn. Der Großteil werde dann
in der nächsten Schönwetterpe-
riode gedroschen.
Die Wintergerste eröffnet all-
jährlich den Erntereigen. „Das
Getreide ist jetzt an der goldgel-
ben Färbung zu erkennen“, so
der Vorsitzende. Nach der Gers-
te folgt dann der Raps und im
Anschluss der Weizen sowie
Roggen, Hafer und Triticale.
„Die Gerstenbestände zeigen
sich sehr unterschiedlich“, be-
richtet Hagedorn. Außerdem
habe die Sonne zur Kornausbil-
dung gefehlt.“ Daher sind die
Ertragserwartungen eher verhal-
ten. „Wir rechnen nicht mit ei-

ner Spitzenernte“, erklärt der
Landwirtevorsitzende und führt
weiter aus: „Viele Felder haben
unter der lang anhaltenden nas-
sen Witterung gelitten.“ Schon
die Aussaat des Wintergetreides

im letzten Jahr war schwierig.
Aufgrund des nassen Herbstes
konnte das Wintergetreide teil-
weise nicht ausgesät werden.
Oder es musste im Frühjahr we-
gen der nassen Witterung und

Staunässe auf den Feldern um-
gemacht werden – also dort, wo
die Flächen und damit Pflanzen
unter Wasser standen. „Andere
Bestände wiederum waren nach
dem Winter sehr lückig“, erklärt
der Landwirt. Somit sei Winter-
getreide in diesem Jahr auf den
Äckern im Kreis Hagedorn we-
niger zu finden. Hagedorn: „Auf
den im Herbst nicht bestellten
oder im Frühjahr umgebroche-
nen Feldern mussten wir dann
Kulturen anbauen, die im Früh-
jahr ausgesät werden können,
wie Sommergetreide oder
Mais.“
Für die Getreideernte hoffen die
Bauern nun auf sommerliches
Wetter. „Wir wünschen uns eine
ausreichend lange Trockenperi-
ode für die Drescharbeiten“, so
der Landwirt. Er erinnert sich
ungern an das schlechte Ernte-
wetter und die lange Regenpha-
se im vergangenen Sommer.

Die Gerstenernte hat begonnen
Die ersten Mähdrescher rollten bei bestem Sommerwetter

Die Sonne hat die Gerste reifen lassen. Das Getreide ist jetzt an der
gelben Färbung zu erkennen. Die allererste Gerste ist mit dem Som-
merwetter in dieser Woche geerntet, der Anfang ist gemacht.

Foto: WLV

Erledige Gartenarbeit 
aller Art, sowie Arbeiten rund ums 
Haus. % (01 76) 43 97 22 66

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Bekanntschaften

Unternehmer Mitte 50, Witwer, sucht 
jüngere Partnerin, gern mit Kind, 
% 0171/9546393

ACHTUNG ! Antikwelt Lippe 
Kaufe Zinn 10 */kg, Auflagebesteck 
ab 90-er, 20 */kg % (0176) 61932154 
Begutachtung u. Abholung möglich

Ich suche eine ZMF (W/M/D)

in Kalletal-Hohenhausen für die Assistenz am
Behandlungsstuhl, gerne ab September 2024.
Arbeitsmodelle von Voll- oder
Teilzeittätigkeit sind denkbar.
Nähere Einzelheiten gerne im Gespräch.
Über einen Anruf würde ich mich sehr freuen.
Tel.: 05264 / 333
Zahnarztpraxis Dr. H. John, Lemgoer Str. 12 , 32689 Kalletal

Stellenangebote

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Erledige sämtliche Gartenarbeit inkl. 
Entsorgung, komme unverbindlich 
vorbei mit Festpreis. 
M. Winter % (01 76) 65 09 90 40

Ausgeli�en hab` ich nun, bin am frohen Ziele,

von den Leiden auszuruhn, die ich nicht mehr fühle.

Wir nehmen Abschied von

Werner Prasun

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Kinder

Traueranschri!: Stefan Prasun,

Schratweg 1, 32683 Barntrup

Der Trauergo�esdienst mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 18. Juli 2024, um 13.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Bösingfeld sta�.

�

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

* 8.10.1938 † 30.6.2024

Sonneborn, im Juli 2024

Und so gehe ich meinen Weg ohne dich weiter,
ob ich es will oder auch nicht.

Jetzt bist du eben mein stiller Begleiter
und an den dunklen Tagen mein Licht.

für die vielen Zeichen des Mitgefühls,
der Freundschaft und der herzlichen Anteilnahme,
die uns beim Abschied entgegengebracht wurden.

Herzlichen Dank

Hans-Ulrich Drawe
Im Namen der Familien

�

Claudia Drawe
geb. Greimeier
† 7. Mai 2024

Familienanzeigen

Kalletal-Varenholz (red). Der
Heimat- und Verkehrsverein Va-
renholz-Stemmen lädt zum
Fährfest an der Fährstelle Beute-
brink ein. Am Anleger Varen-
holz startet das beliebte Famili-
enfest am Samstag, 20. Juli, um
13 Uhr. Das Ende soll gegen 18
sein. Beteiligt sind die Freiwilli-
ge Feuerwehr Kalletal, Orts-
gruppe Stemmen-Varenholz.
Für Spiel und Spaß ist natürlich
auch gesorgt. Zur Unterhaltung
für die Kinder gibt es Wasser-
spiele mit der Jugendfeuerwehr
und Kinderschminken mit Bir-
git und Sabrina.
Für die richtige Stimmung sorgt
DJ Rudi mit bekannten Songs
zur Unterhaltung. Von den
Landfrauen werden frischer
Kaffee und leckerer Kuchen an-
geboten. Darüber hinaus gibt es
knackige Würstchen vom Holz-
kohlegrill sowie alle Arten von
Getränken.
Vorgestellt wird auch erstmalig
der von Steinmetzmeister And-
reas Sandmann gestaltete Sand-
steintisch, der vom Wanderwart

Berthold Schulz zum Kalletaler
Wandertag 2004 gestiftet und
mit seinem „Steinbeißer“ 2006
am Kirchberg aufgestellt wurde
und jetzt an der Fähre einen

neuen nachhaltigen Platz gefun-
den hat. Ein Highlight wird
auch das hausgemachte Speise-
eis in vielen Sorten von „Micha-
els Varenholzer Eistraum“ sein.

Der Heimatverein und alle Be-
teiligten freuen sich auf viele
heimische Gäste und auch Ur-
laubsgäste. Der Eintritt ist gra-
tis.

Am Anleger wird gefeiert
Fährfest mit Kinderaktionen am Beutebrink in Varenholz

Der histori-
scher Fährruf
„Holower“
und Sandstein-
tisch am Anle-
ger Varenholz.
Foto: Knut
Schoppmeier

Volker Dreimann
† 13. Juni 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des

Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Heide

Kinder und Enkel

Extertal-Bösingfeld, im Juli 2024
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